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1477. PLENARSITZUNG DES RATES 
 

 

1. Datum: Donnerstag, 6. Juni 2024 (im Neuen Saal und über Videokonferenz) 

 

Beginn: 10.00 Uhr 

Schluss: 11.45 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: D. Borg 

 

Die Vorsitzende informierte den Ständigen Rat, dass der Amtierende Vorsitzende mit 

Schreiben vom 5. Juni 2024 (Anhang) die Verabschiedung des Ministerrats-

beschlusses Nr. 1/24 (MC.DEC/1/24) über Zeit und Ort des nächsten Treffens des 

OSZE-Ministerrats im Wege der stillschweigenden Zustimmung bekanntgegeben hat; 

der Wortlaut des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 

 

Liechtenstein (auch im Namen von Albanien, Dänemark, Finnland, Irland, Island, 

Italien, Kanada, Malta, Norwegen, Österreich, der Schweiz, Schweden und dem 

Vereinigten Königreich) (interpretative Erklärung, siehe Anlage 1 zum Beschluss), 

Russische Föderation (interpretative Erklärung, siehe Anlage 2 zum Beschluss), 

Türkiye 

 

Vorsitz, Russische Föderation (PC.DEL/679/24 OSCE+) 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: DIE FORTGESETZTE AGGRESSION DER 

RUSSISCHEN FÖDERATION GEGEN 

DIE UKRAINE 

 

Vorsitz, Ukraine (PC.DEL/576/24), Kanada (PC.DEL/683/24), Belgien – 

Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, Bosnien und 

Herzegowina, Georgien, Moldau, Montenegro, Nordmazedonien und Ukraine; 

den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern 

Island, Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Andorra und Monaco) 

(PC.DEL/689/24), Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/680/24), 
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Vereinigtes Königreich, Türkiye, Deutschland (auch im Namen der Ukraine) 

(PC.DEL/687/24 OSCE+), Russische Föderation, Frankreich 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 

(a) Zunehmende militärische Beteiligung bestimmter Mitgliedstaaten der NATO 

und der EU an der Ausweitung der Konfrontation in der und um die Ukraine: 

Russische Föderation (PC.DEL/691/24), Schweiz (PC.DEL/685/24 OSCE+) 

 

(b) Erwiderung auf die Erklärung, die von der Russischen Föderation auf der 

1475. Sitzung des Ständigen Rates am 23. Mai 2024 unter 

Tagesordnungspunkt 3(d) abgegeben wurde: Moldau, Vereinigte Staaten von 

Amerika (PC.DEL/681/24), Vereinigtes Königreich, Türkiye, Kanada 

(PC.DEL/684/24 OSCE+), Norwegen (PC.DEL/686/24), Ukraine, Russische 

Föderation, Belgien – Europäische Union 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 

AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 

Liste der nominierten Kandidatinnen und Kandidaten für die Posten des/der OSZE-

Generalsekretär/in, der Direktorin/des Direktors des Büros für demokratische 

Institutionen und Menschenrechte, der Hohen Kommissarin/des Hohen Kommissars 

der OSZE für nationale Minderheiten und des/der OSZE-Beauftragten für 

Medienfreiheit (CIO.GAL/46/24): Vorsitz 

 

Punkt 4 der Tagesordnung: BERICHT DER GENERALSEKRETÄRIN 

 

Bekanntgabe der Verteilung eines schriftlichen Berichts der Generalsekretärin 

(SEC.GAL/51/24 OSCE+): Geschäftsführender Direktor des Büros der 

Generalsekretärin/Leiter des Konferenz- und Sprachendienstes 

 

Punkt 5 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

keine 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024, um 9.30 Uhr im Neuen Saal und über Videokonferenz 
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SCHREIBEN DES AMTIERENDEN VORSITZENDEN 
 

 

Valletta, den 5. Juni 2024 

 

 

Werte Kolleginnen und Kollegen, 

 

in meiner Eigenschaft als Amtierender Vorsitzender der OSZE beehre ich mich, Ihnen 

mitzuteilen, dass gegen den Beschlussentwurf des Ministerrats über Zeit und Ort des 

nächsten Treffens des OSZE-Ministerrats (MC.DD/1/24) innerhalb der am Mittwoch, dem 

5. Juni 2024, um 12.00 Uhr MEZ abgelaufenen Frist kein Einspruch erhoben wurde. 

 

Der Beschluss tritt daher mit dem heutigen Tag in Kraft und wird dem Journal des 

einunddreißigsten Treffens des OSZE-Ministerrats und dem Journal der nächsten Sitzung des 

Ständigen Rates beigefügt werden. Diejenigen Teilnehmerstaaten, die von ihrem Recht 

Gebrauch machen möchten, gemäß Abschnitt IV 1 (A) Absatz 6 der Geschäftsordnung der 

OSZE eine interpretative Erklärung oder einen formellen Vorbehalt gebührend registrieren zu 

lassen, werden eingeladen, dies bei der nächsten Sitzung des Ständigen Rates über ihre 

OSZE-Delegation zu tun. 

 

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung, 

 

 

 

Dr. Ian Borg 

Amtierender Vorsitzender 
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BESCHLUSS Nr. 1/24 

ZEIT UND ORT DES NÄCHSTEN TREFFENS DES 

OSZE-MINISTERRATS 
 

 

 Der Ministerrat 

 

 beschließt, das einunddreißigste Treffen des OSZE-Ministerrats am 5. und 

6. Dezember 2024 in Malta abzuhalten. 
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INTERPRETATIVE ERKLÄRUNG 

GEMÄSS ABSCHNITT IV.1 (A) ABSATZ 6 DER  

GESCHÄFTSORDNUNG DER ORGANISATION FÜR 

SICHERHEIT UND ZUSAMMENARBEIT IN EUROPA 
 

 

Die Delegation Liechtensteins (auch im Namen Albaniens, Dänemarks, Finnlands, Irlands, 

Islands, Italiens, Kanadas, Maltas, Norwegens, Österreichs, Schwedens, der Schweiz und des 

Vereinigten Königreichs): 

 

 „Ich spreche im Namen der folgenden Teilnehmerstaaten – Albanien, Dänemark, 

Finnland, Irland, Island, Italien, Kanada, Malta, Norwegen, Österreich, Schweden, Schweiz, 

Vereinigtes Königreich sowie meines eigenen Landes Liechtenstein – zum Beschluss des 

Ministerrats über Zeit und Ort des nächsten Treffens des OSZE-Ministerrats. 

 

 Im Zusammenhang damit möchten wir die folgende interpretative Erklärung gemäß 

Abschnitt IV.1 (A) Absatz 6 der OSZE-Geschäftsordnung abgeben. 

 

 Unsere Delegationen unterstützen diesen Beschluss voll und ganz und sehen dem 

Ministerratstreffen, das am 5. und 6. Dezember 2024 in Malta stattfinden wird, 

erwartungsvoll entgegen. 

 

 Wir möchten jedoch unseren Standpunkt zur Kenntnis bringen, dass die Festlegung 

von Zeit und Ort der Ministerratstreffen weder einen gesonderten Beschluss des Ministerrats 

noch des Ständigen Rates erfordern sollte. Es wäre zweckmäßiger, diese Festlegung 

stattdessen dem amtierenden Vorsitz zu überlassen. 

 

 Wir sprechen uns daher für eine entsprechende Änderung der OSZE-

Geschäftsordnung aus. 

 

 Danke, Frau Vorsitzende.“ 
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INTERPRETATIVE ERKLÄRUNG 

GEMÄSS ABSCHNITT IV.1 (A) ABSATZ 6 DER  

GESCHÄFTSORDNUNG DER ORGANISATION FÜR 

SICHERHEIT UND ZUSAMMENARBEIT IN EUROPA 
 

 

Die Delegation der Russischen Föderation: 

 

 „Die Russische Föderation hat sich dem Konsens über die Verabschiedung des 

Ministerratsbeschlusses über Zeit und Ort des nächsten Treffens des OSZE-Ministerrats 

angeschlossen und geht dabei davon aus, dass Malta als Gastgeberland dieser Veranstaltung 

sowie alle Transitländer alle erforderlichen Maßnahmen ergreifen werden, um 

sicherzustellen, dass die Vertreterinnen und Vertreter ausnahmslos aller OSZE-

Teilnehmerstaaten auf der von diesen Staaten selbst gewählten politischen Ebene an dem 

Ministerratstreffen teilnehmen können. Dies bedeutet, dass es keine Diskriminierung in 

Bezug auf die Zusammensetzung der nationalen Delegationen gibt und dass auch keine 

Hindernisse für den Überflug oder die Durchreise der Delegationsmitglieder zum Tagungsort 

des Ministerrats mit Mitteln ihrer Wahl, auch mittels Sonderflug, bestehen. In diesem 

Zusammenhang nehmen wir die Zusicherungen des amtierenden Vorsitzes der OSZE zur 

Kenntnis, dass Malta alle erforderlichen Bemühungen zu diesem Zweck unternehmen wird. 

 

 Wir betonen, dass die nicht ordnungsgemäße Umsetzung von OSZE-Beschlüssen, die 

die Einberufung des Ministerratstreffens regeln, die Verabschiedung von Beschlüssen und 

Dokumenten auf dem Treffen unmöglich machen wird. 

 

 Ich ersuche, diese Erklärung dem verabschiedeten Beschluss beizufügen und als 

Anhang in das Journal der heutigen Sitzung des Ständigen Rates aufzunehmen.“ 

 


